
P c r s o i i a l n o t i z e i i . 
Prof. M a s s a l o n g o in Verona ist von der Accademia historlco-

naturalis Gioeniae (Catanae), dann von der schlesischen Gesellschaft 
für vaterländische Cultur und dem k. k. Institut zu Venedig als cor-
respondirendes und von der Societas Scientiarum Italiae als eines 
der 40 wirklichen und activen Mitglieder aufgenommen worden. 

Prof. G ö p p e r t von Breslau wurde von der Akademie zu Verona 
als Ehrenmitglied erwählt. 

Dr. J o h a n n S t e p h a n D u b y de S t e i g e r , Pfarrer und Bo­
taniker in Genf, wurde mit dem Beinamnn G e s s n e r unter die 
Mitglieder der K. K. Leopoldin. Carolin. Akademie der Naturforscher 
aufgenommen. 

Dessgleichen wurde Hr. A i m e C o n s t a nt F i d e l e H e n r y , 
Mitinhaber des lithographischen akadem. Instituts zu Bonn, mit dem 
Beinamen B a u e r , als ordentliches Mitglied der genannten Akademie 
erklärt nnd zugleich mit dem Amte eines Bibliothekars derselben an 
die Stelle des verstorbenen Prof. Dr. G o l d f u s s betraut. 

Prof. Dr. E h r e n b e r g in Berlin hat den rothen Adler - Orden 
2. Classe mit Eichenlaub, Prof. Dr. AI. B r a u n daselbst und der 
K. Hofgärtner N i e t n e r zu Schönhausen den rothen Adler-Orden 
4. Classe, General Gartendirector L e n n e in Berlin das Comthurkreuz 
2. Classe des Sachs. Ernestinischen Hausordens erhalten. 

Am 17. September 1854 starb au Leyden der Dr. Med. et Philos. 
J . H. M o l k e n b o e r , Verfasser mehrerer fleissigen Arbeiten im Ge­
biete der systematischen Botanik, insbesondere über Laubmoose, Um-
belliferen etc., Mitarbeiter an dem Prodromus Florae batavae, der 
Bryologia Javanica, der Plant. Junghuhnian. etc. 

Am 15. Januar 1. J . starb zu Kunersdorf bei Writzen, 83 Jahre 
alt, F r i e d r . W a l t e r , Obergärtner der Gräfl. von Itzenplitz Fried-
land'schen Güter , Verf. des Verzeichnisses der auf den Friedland-
schen Gütern cultivirten Gewächse, dann der „Bemerkungen über 
die Lebensweise einiger deutschen Pflanzen" in Flora 1842. S. 737. etc. 

In der Nacht vom 24. auf den 25. Februar 1. J . starb zu St. Pe­
tersburg der Akademiker Staatsrath C. A. M e y e r , Director des kaiserl. 
botanischen Gartens, ein um die Wissenschaft und namentlich die Flora 
Russlands hochverdienter Mann. 

Am 2. März 1. J . starb zu München nach längerem Leiden, 76 
Jahre alt, der k. bayer. Kämmerer W i l h e l m Freiherr v. K a r -
w i n s k y von K a r w i n, Commandeur des k. bayer. St. Michael-Ofdens, 
Ritter des Civilverdienstordens der bayer. Krone, des Maltheser-Or-
dens, der eisernen Krone, des russischen St. Annaordens etc., vor­
mals Berghauptmann in spanischen Diensten, den Botanikern bekannt 
durch seinen 5jährigen Aufenthalt in Oaxaca und durch die Berei­
cherungen an schönen und interessanten Pflanzen, besonders Cacteen, 
welche von dort aus durch ihn den europäischen Gärten und Herba­
rien zuflössen. Seinen Namen führt, ausser mehreren von ihm ent­
deckten Pflanzenarten, auch eine Gattung der Rhamneae, welche von 
Z u c c a r i n i aufgestellt wurde. 

Redacteur und Verleger: Dr. F ü r n r o h r in Regensburg. 
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